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Gefährdungsmatrix
	Eintrittswahrscheinlichkeit
	sehr wahrscheinlich
	f
	g
	h
	i
	j
	Mittels der Risikomatrix wird die Wahrscheinlichkeit des Auftretens eines unerwünschten Ereignisses gegenüber dessen Auswirkung tabellarisch ins Verhältnis gesetzt.

	
	wahrscheinlich
	g
	h
	c
	d
	e
	

	
	möglich
	d
	e
	f
	a
	b
	

	
	unwahrscheinlich
	f
	g
	a
	b
	c
	

	
	sehr unwahrscheinlich
	a
	b
	c
	d
	e
	

	
	
	unbedeutsam
	gering
	mittel
	schwerwiegend
	existentiell
	

	
	Schadenshöhe


Gefährdungsmatrix - Legende
	
	Hohe Gefährdung
	
	Mittlere Gefährdung
	
	Geringe Gefährdung


Maßnahmenbewertung
(++) Maßnahme sehr gut umgesetzt  (+) Maßnahme umgesetzt  (O) Maßnahme in der Umsetzung  (-) Maßnahme nicht komplett umgesetzt (--) Maßnahme nicht umgesetzt, Handlungsbedarf

	Art
	Gefährdung
Belastungsfaktoren
	Hinweise zu den Gefährdungen
	Schutzmaßnahmen
	Bewertung
Maßnahme

	
	1.1Mechanische Gefährdungen
	ungeschützt bewegte Maschinenteile
	die Maschinen sind geprüft und bewegen sich sehr langsam 
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.2 Teile mit Gefährlichen Oberflächen
	spitze oder scharfkantige Teile bei der Tiegel Beschickung
	Es wird grundsätzlich Handschuhe bei der bewerteten Tätigkeit getragen.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.3 bewegte Transportmittel, bewegte Arbeitsmittel
	anstoßen bei der Bedienung von Hubwagen
	Es werden nur geringe- und leichte Mengen von Aluminium verfahren.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.4 unkontrolliert bewegte Teile
	Aluminiumteile können vom Schmelztiegel fallen
	Es befinden sich nur sehr leichte Teile zum Schmelzen auf den Tiegeln
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.5 Sturz auf der Ebene 

	Ausrutschen
Stolpern umknicken, Fehltreten
	Persönlich Schutzausrüstung, geeignete Schutzschuhe, min.S2 mit Schnellverschluss
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	2.0 elektrische Gefährdung
	Anschlüsse der Maschinen und Werkzeuge
	Maschinen und Werkzeuge werden in regelmäßigen Abständen von der Elektrofachkraft geprüft.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	3.0 Gefahrstoffe
	Gefahr durch Gase und Dämpfe, keine weiteren Gefahrstoffe.
	Wird durch Lüftung sicher vermieden.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	4.0 Biologische Gefährdung
	keine Hinweise durch biologische Stoffe
	keine
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	6.0 Thermische Gefährdungen
	Verbrennen beim Anzünden der Öfen, anheizen der Formen, beschicken der Schmelztiegel.
	persönliche Schutzausrüstung Handschuhe 
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	7.0 Gefährdungen durch physikalische Einwirkung
	Es liegen keine Gefährdungen dieser Art vor
	keine
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	8.0 Gefährdungen/ Belastung durch 
Arbeitsumgebungsbedingungen
	Wechselndes Klima in den Morgenstunden speziell im Winter.
	Zusätzliche Schutzausrüstungen durch Winterjacken.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	9.0 Physische Belastung/ Arbeitsschwere.
	Schwere, einseitige Belastungen sind nicht 
zu tätigen.	
	keine
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	10. Wahrnehmung und Handhabbarkeit
	keine
	keine
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	   11.sonstige Gefährdungen
	keine 
	keine
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	   12. Psychische Belastungen
	keine
	keine
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	   13. Organisation 


		Beginn in den frühen Morgenstunden	
	Regelmäßige Wechsel unter den Mitarbeitern,
zusätzliche Sicherheitsunterweisungen.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-



	Gefährdungsstufen
	
	Gefährdungsziffer (GZ)

	Gering:
	Gefährdungsfaktoren siehe Tabelle die bei der allein arbeitende Person geringe Verletzungen bzw. akute Beeinträchtigungen der Gesundheit bewirken können.
Die Person bleibt handlungsfähig
	1-3

	Erhöhte:
	Gefährdungsfaktoren siehe Tabelle die bei der alleinarbeitenden Person erhebliche Verletzungen bzw. akute Beeinträchtigungen der Gesundheit bewirken können.
Im Notfall bleibt die Person eingeschränkt handlungsfähig

	4-6

	Kritisch:
	Gefährdungsfaktoren die bei der allein arbeitenden Person schwere Verletzungen der Gesundheit bewirken können.
 Im Notfall ist die Person nicht mehr handlungsfähig.

	7-10






	Wahrscheinlichkeit eines Notfalls
	Bewertungsziffer NW

	Gering:
	Es sind grundsätzlich keine Notfälle zu erwarten unter ähnlichen Arbeitsbedingungen ist ein Notfall bisher kaum aufgetreten oder vorstellbar
	1-3

	Mäßig:
	Erfahrungsgemäß sind Notfälle möglich. Unter ähnlichen Arbeitsbedingungen sind Notfälle gelegentlich  aufgetreten.
	4-6

	Hoch:
	Es ist auch unter normalen Umständen mit Notfällen zu rechnen. Unter ähnlichen Arbeitsbedingungen sind Notfälle wiederholt aufgetreten.

	7-10



	Einleitung von Hilfsmaßnahmen
	Bewertungsziffer EV

	weniger als 5 Minuten
	0

	5-10 Minuten
	1

	10-15 Minuten
	3


R= (GZ+EV)x NW= 18
Abschließende Bewertung: Für ein akzeptables Risiko darf der Wert 30 nicht überschritten werden.
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